
Stellungnahme der Gemeinde­
kommission zu den Geschäften 
der Gemeindeversammlung vom 
20. Oktober 2011

Die Gemeindekommission hat am 
1. September 2011 die Geschäfte 
der kommenden Gemeindever­
sammlung beraten. Die Gemeinde­
kommission nimmt Stellung und 
stellt wie folgt Antrag:

Traktandum 2

Aufteilung Orts- und Sekundarschul-
rat, Änderung Anzahl Wahlbüros. 
Teilrevision Gemeindeordnung  
(Nr. 10.000) und Verwaltungs- und 
 Organisationsreglement (Nr. 10.001)

Die Aufteilung des Orts­ und Se­
kundarschulrats und auch die Re­
duktion der Wahlbüros sind für die 

Stellungnahme der Gemeindekommission
Traktandum 3
Antrag Jakob Käser gemäss § 68 
 Gemeindegesetz betreffend Teilrevision 
Gemeindeordnung § 9 «Sondervorlagen»

Nach eingehender Beratung hat die 
Gemeindekommission mit einem 
knappen Abstimmungsergebnis ent­
schieden, dass der Antrag von Herrn 
Käser für erheblich erklärt werden 
soll. Der Gemeinderat kann dann 
eine Vorlage ausarbeiten, die der 
Gemeindeversammlung eine um­
fangreichere Finanzzuständigkeit 
für Projektierungskredite einräumt. 

:||: Die Gemeindekommission be­
antragt der Gemeindeversammlung 
mit 6 Ja­Stimmen zu 5 Nein­Stim­
men bei 5 Enthaltungen, den Antrag 
von Jakob Käser betreffend Teilrevi­
sion Gemeindeordnung § 9 «Sonder­
vorlagen» für erheblich zu erklären.

Gemeindekommission unbestrit­
ten. Eine grössere politische Dis­
kussion führte die Gemeindekom­
mission hingegen darüber, ob die 
Schulräte neu im Majorzverfahren 
oder wie bisher im Proporzverfah­
ren gewählt werden sollen. Auch 
wurde erwogen, die Schulräte neu 
durch die Wahlbehörde (Gemein­
dekommission und Gemeinderat) 
statt an der Urne zu wählen. Die An­
träge zu diesen Änderungen wur­
den von der Gemeindekommission 
aber grossmehrheitlich abgelehnt.

:||: Die Gemeindekommission be­
antragt der Gemeindeversamm­
lung einstimmig, der Teilrevision 
der Gemeindeordnung und des 
Verwaltungs­ und Organisations­
reglements zuzustimmen.

Wechsel in den 
 politischen Gremien

In die Rechnungsprüfungskom­
mission wählte die Gemeinde­
kommission Frau Sandra Nippel­
Kofmel für Mirjam Gutherz, 
die aus diesem Aufsichtsorgan 
zurückgetreten ist. Die Wahl­
behörde wählte als Wahlbüro­
mitglied Herrn Benjamin Wal­
liser als Nachfolger von Timon 
Zingg. Den Zurücktretenden sei 
an dieser Stelle für die Tätigkeit 
in ihrem Amt gedankt und den 
Neuen wünschen wir viel Erfolg 
in ihrer Tätigkeit für die Gemein­
de Muttenz.
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